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Biertellähriger Abonnementspr. in Breslau 5 Mark Wochen⸗Abonnem. 50 Pf., 
| auß Fat 5 Quartal incl. Porte 6 Mark 50 Pf. — Inſertlonsgetühr für den 
N Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zelle 20 Pf., Reclame 59 Pf 
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Expebitton. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Go 
Anſtalten Beitelungen auf die Auen . welehe Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übriger Tagen dreimal erſcheint d 


Nr. 286 A. Abend: Ausgabe. Sechszigſter Jahrgang. — Verlag von Eduard Trewendt. Montag, den 23. Juni 1879. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

Berlin, 23. Juni. Der Bericht über die in der Commiſſton 
berathenen Zölle für Kautſchuk, Leder und Wachstuch wurde eben oer 
theilt. Die vorgenommenen Aenderungen beſchränken ſich auf theil⸗ 
melle andere Klaffificrung von Kautſchuk und Leder und auf eine 
Herabſetzung der Lederzoͤlle unter 21a von 24 auf 18, unter 21 pr. 


von 40 auf 36 Mark. 
Baden⸗Baden, 23. Juni. Gortſchakoff iſt geſtern Abend hier 


eingetroffen. 
Paris, 23. Juni. Der frühere Polizeipräfect Pietri wurde bei 
der engeren Wahl in Ajaccio zum Senator gewählt. 

London, 23. Juni. Das „Bureau Reuter“ meldet aus Kairo: 
Der Khedive lehnte das Verlangen, die Regierung niederzulegen, ab, 
und wies den franzöfifchen und den engliſchen Conſul an den Sultan. 
Man trifft Maßregeln, um die Gläubiger, welche Gerichtsurtheile 
gegen den Khedive erſtritten haben, ſofort zu bezahlen. 

Alexandrien, 23. Juni. Talatt Paſcha iſt in beſonderer Miſſton 
nach Konſtantinopel gereiſt. 


Handel, Indnuſtrie ze. 


Waſſerſtands⸗Telegramm. 
Steinau a. O., 22. Jul 9% Uhr Sr Waſſerſtand 4,10 Meter. 


Neiſſe 22. Juni. [Vom Productenmarkt.] Am geſtrigen Wochen: 
markt waren Weizen und Gerſte billiger, Roggen unverändert und Hafer theurer 
als in der Vorwoche. Man zahlte für 100 Kilogr. = Pfd. Weizen 
18,60.—17.95.—16,75 M. (0,30, 0,30 —0,35 M. niedriger). Roggen 13,60 
bis 13,25— 13,00 M. (unverändert). Gerſte 12,15—11,80-11,35 Mark (je 
0,35 M. niedriger). Hafer 12,20—11,40— 10,90 M. (0,40 —0,10 0,00 
höher). Kartoffeln 4,40—4,00—3,75 Mark, Heu 700—6,50 M., Stroh 2,60 
bis 2,40 M., Butter pro Algr. 1,80—1,50—1,40 M., Eier pr. Schock 200 M. 
— Die Witterung in der vergangenen Woche war meiſt warm und trocken 
und der Heuernte günſtig. 


© Habelſchwerdt, 21. Juni. [Vom Getreide- und Producten⸗ 
markte.] Der heutige Wochenmarkt war im Vergleich mit den Vormärkten 
ziemlich ſtark beſucht und die Zufuhr eine ſehr reichliche. Die geringe 
— 15 führte jedoch ein nicht unbedeutendes er der Getreide: 


reife herbei. Eine Ausnahme fand bei gelbem Weizen ſtatt, der zu höheren 
reiſen gehandelt wurde. Man (és pro 200 Pfund gleich 100 Kilogr.: 
18,85 — 19,40 —20 M. (niedriger 1,75 —1,80— 1,80 M), gelber 


Weißer Weizen 
Weizen 17,48—17.80.—18.25 M. (böher 1—0,50-0 M.), Roggen 12,50 bis 
12,80— 13,20 M. (niedriger 0,50—0,25—0,30 M.), Gerſte 9,90—10,50 bis 
11,10 M. (niedriger 0,80 0,45 —0,10 Marl); Hafer 10—10,80—11,60 M. 
(niedriger 10,50 —0 M), Erbſen 11,70 13,50 M., Wicken 10—10,60 M. 
(beides unverändert), Kartoffeln 3,90 M., pro 1 Butter 1,70 —1,80 M., 
pro! To. (= 36 Pfd.) 30 —33 M., pro 1 Kilo Speck 2 M., ei 1 M., Kalb: 
fleiſch 0,60 M., Schweinefleiſch! M., Hammelfleiſch 1 M., ein Kalbsgeſchlinge 
mit Leber 0,80—1 M., Leber allein 0,50 0,60 M, pro 1 Pfund Rauchfleiſch 
0,75 M., eine Rindszunge 2,25—2,50 M., pro 1 Paar junge Tauben 0,50 
bis 0,60 M., ein Huhn 0,90—1,20 M., pro 1 Pfd. Weißfiſche 0,35 M., pro 1 
Schock Eier 1,80 — 2 M., Sallat pr. 10 Pf. 8—10 Köpfe, Gurken — Pf. 
pro 1 Gebund Peterſilie 10 Pf., pro 1 Pfd. Weizenmehl 14—16 Pf., Roggen: 
mehl 12—13 Pf., Griesmehl 7 Pf. — Witterung ſeit einigen Tagen warm 
und beiter, für die Heuernte ſebr günſtig. Temperatur heut früh + 14 R., 
us + 19° R. bei SSO.⸗Wind und klarem Himmel, Barometerſtand 
332,2 Linien. 


u. Riebenſahm. Getreide-, Wolle: u. Spiritus⸗Comm.⸗Geſchäft.] Spiritus 
matter, Termine —. Zufuhr iter. efündigt — Liter. Loco 
55% M. Br., 54% M. Gld., 54% M. bez Juni 55% M. Br., 54% M. 
Gd. Juli 55% M. Br., 54% M. Gd., änt 56 M. Mart 


Br., 55% 
M. Br. 


Poſen, 21. Juni. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] 
Wetter: ſehr heiß. — Roggen: unverändert. Spiritus: geſchäftslos. Gef. 
— Liter. Kündigungspreis — M. Juni 50,20 M. bez., Juli 50,30 Mark 
Br., Auguſt 51 M. G., September 51,20 M. bez. u. Br., October 49,90 M. 
Br., November 48,50 M. bez., December 48,10 M. bez., Br. u. Gd., Nov. 
December 48,30 M. Br. 


eier Berlin, 23. Juni. (Wochenbericht von Gebr. Lehmann u. Co., 
NW. Luiſenſtr. 34.) Die Einlieferungen von feiner Butter mehren ſich fort: 
eſetzt. Dieſelben wurden zwar zum größeren Theil von dem erhöhten 
onſum abſorbirt, mußten aber im Preiſe dem Druck weichen, der von 
Mecklenburg reſp. Hamburg ausging, von woher ungewöhnlich niedrige 


Notirungen gemeldet und große Partien nach hier hereingenommen werden. M 


— Mittlere und geringe Sorten blieben noch immer ſchwach zugeführt, 
werden jedoch in kommender Woche in größerem Umfange und zu dem: 
entſprechend billigeren Forderungen erwartet. 

Wir notiren ab Verſandtorte, Alles pr. 50 Aion: Deine und feinſte 
Mecklenburger, Vorpommerſche und Holſteiner 85—90—95, Mittelſorten 85 
bis 88, Sahnenbutter von Gütern, Schweizereien und Mollereigenoſſenſchaften 
85—90—95, feinſte 110, abweichende 80 M.; Landbutter: 1 —.—— 75 
SE EE . 

—785—80, Oſtfrieſiſche 85— OO, Galiziſche, Ungarische, riſche (fr. hier 
friſche 60.—68, alte 20—30 M. N 


SIS Warſchau, 19. Juni. [Original⸗Wollmarktsbericht.] Geſtern 
Abend iſt auf dem Wollmarkte eine Wendung der Dinge durch einen neuen 
Beſchluß der Marktdeputation eingetreten. Nachdem feſtgeſetzt war, den 
Markt am 18. Abends zu ſchließen, wurden von Seiten der Producenten, 
worunter namentlich die Thorner Bank (Dommerski, Kalkſtein, 
Co.) zu bezeichnen iſt, ſowie auch Seitens der Käufer die größten Anſtren⸗ 
gungen gemacht, eine Verlängerung des Marktes zu erwirken, weil bisher 
im Verhältniß zu der 7 2 Zufuhr wenig verkauft und der Bedarf der 
Käufer noch nicht dës iſt. Die E ee willigte ein, den Schluß um 
2 Tage hinauszuſchiehen, fo daß der Markt alſo am 20. Abends officiel 
beendet iſt. Der Verkehr, der geſtern durch den am Vormittag ſtrömenden 
Regen etwas geftört war, gewann im Verlaufe des Tages größere Regſamkeit 


skowski u. 3 


und ſind nach amtlicher Ermittelung circa 5000 Pud verkauft. Preiſe bleibe 
in ſtetem Schwanken, doch ſtellen ſich dieſelben für feine und mittlere Sorten 
2—4 Thlr. niedriger als bei Eröffnung des Marktes, ſo daß wir ſie wie 
No normiren können: Feine Wolle 100—110, mittel 92—98, gering 70 bis 

Thlr. Die heute aus Berlin eingegangenen telegraphiſchen Nachrichten 
über den ſchlechten Verlauf des dortigen Wollmarktes ſcheinen hier ebenfalls 
deprimirend einwirken zu wollen, da ſich in gl e deſſen namentlich die aus? 
ländiſchen Großhändler vom Einkaufe zurüc gë en und nur zu verhältniß⸗ 
mäßig annehmbaren Preiſen zu kaufen gewillt ſind. Da aber die Produ⸗ 
centen diene noch nicht die Hand bieten wollen, ſo war heute Vormittag 
das Geſchäft recht ſchlecht, und ſind nur vereinzelte Abſchlüſſe zu oben et: 
wähntem 9 Stande gekommen. Das bis jetzt verkaufte Quantum 
wird amtlich auf 23,000 Pud angegeben, doch iſt dieſe Zahl — wie ſchon 
geſtern erwahnt — keineswegs richtig und es müſſen nach e ef 
Schätzung ſchon 32,000 Pud umgeſetzt fein. Geſtern trafen noch Zufuhren 
ein, jo daß die Geſammtzufuhr 54,000 Pud beträgt. Nach der momen⸗ 
tanen Lage des Marktes zu urtheilen, dürfte ein flauer Schluß zu erwarten 
ſein. Hochfeine Wollen ſind vollſtändig geräumt. 


Buenos-Ayres, 19. Mai. [Wollberiht von Ty. König u. Co.] 
Unſer voriger Bericht datirte vom 15. April. Wolle. Der hieſige Markt 
hat auch während des verfloſſenen Monats lebhaft verkehrt; ja es iſt ſogar 
mit noch größerer Animation als vorher gekauft worden, veranlaßt durch 
den feſteren Ton auf europäiſchen Märkten und durch die Wahrſcheinlichkeit, 
daß dieſe Schur ſchließlich ein ziemlich bedeutendes Deficit in den Ver⸗ 
ſchiffungen gegen voriges Jahr aufweiſen wird, was bei der Zunahme des 
Conſums von Buenos⸗Ayres Wolle in dieſer Saiſon vorausſichtlich nicht 
ohne Einfluß bleiben du.. Zufuhren von Draußen haben ſchon jetzt fait 
aufgehört und Vorräthe in Depots ſind auf circa 9000 Ballen zuſammen⸗ 
W Wenn man die noch zu erwartenden Ankünfte auf ca. 10,000 
Arroben pr. Woche evaluirt, ein Quantum, welches vielleicht nicht einmal 
erreicht werden dürfte, ſo bleiben für den Reſt der Saiſon kaum noch 15,000 
Ballen zu verſchiffen. — Die noch anweſenden Käufer find denn auch eifrig 
bemüht enk das Beſte, was in Depots noch zu finden war, aufzukaufen, 
und da Verkäufer ſolcher Nachfrage gegenüber häufig noch höhere Forderungen 
ſtellten als ſeither, ſo ſind in manchen Fällen außergewohnliche Preiſe be⸗ 
zahlt worden. 1 


f Schifffahrtsliſten. 

Die Elbbrücke bei Magdeburg paſſirten: Neuſtadt⸗Buckau, 19ten 
Juni. Schneider, Roggen, von Stettin nach Magdeburg. Höppner, Gerſte, 
von Breslau nach Magdeburg. Kunze, Roheiſen, von Hamburg nach 
agdeburg. Möllenbeck, Schwefel, von Hamburg nach Buckau. — Ham? 
burg⸗Magdeburg, 20. Juni. Höppner, Roggen, von Hamburg nach 
Deſſau. Heſſe, desgl. Schmeil, desgl. Wegener, Güter, von Hamburg 
nach Dresden. Andre, Zucker, von Tangermünde nach Magdeburg. 

Die Schleuſe bei Brandenburg a. d. H. paſſirten: 19. zum 
Ruppin nach . an Schröder 1900 Etr. Kartoffelmehl. Desgl. 1850 
Centner do. Von Schönebeck nach Berlin an unbekannt 2000 Etr. 
Von Hamburg nach Brandenburg an Iden 200 Ctr. Mais. Von Poger⸗ 
zilize nach Hamburg an unbekannt 1600 Faß Spiritus. Von Lüneburg 
nach Potsdam an unbekannt 2200 Ctr. Mehl. 8 

Stettiner Dberbaum-kifte. 19. Juni. Schiffer Wojttowski von Poſen 
an Samuel und Friedeberg mit 50 W. Gerſte, 5 W. Erbſen. Rudtke von 
do. an J. Piper mit 21 W. Weizen, 36 W. Erbſen. 

Bromberger Canal, 19. bis 20. Se: Karl Schulze, Roggen von 
Wloclawek nach Berlin. Friedr. Lange, Roggen von Wloclawek noch Ber? 
lin. Friedr. Rochlitz, do., do. Ernſt Engel, Roggen von Bromberg na 


ellin. £ © 

Thorn, 19. Juni. Stromab: Regow, Danzig, 1520 Ctr. Roggen. Es 
szawa, Berlin, 1425 Ctr. Roggen. Usziluk, Danzig, 3400 Gr. Weizen, 15 
Etr. Roggen. Sandomierz, Danzig, eizen. do 2350 Bit 
Weizen, 650 Ctr. Roggen, 1000 Ctr. Erbſen. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Bertb u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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